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1 Geltungsbereich 

Diese Bedienungsanweisung gilt für den Betrieb und die Instandhaltung des Feuchtstrahlsystems  

W-92 bestehend aus: 

 Im Transportkorb montierte Druckerhöhungspumpe W-92 mit angebautem Filter-

regler. 

 Feuchtstrahlkopf KB-52 bzw. KB-52-1 oder. KB-25 

 Wasserhochdruckschlauch und Ansaugschlauch. 

Zusätzlich ist die Bedienungsanweisung für das verwendete Druckstrahlgerät zu beachten. 

 

2 Anwendungsbereich und Einschränkungen 

Das Feuchtstrahlsystem W-92 ist ein druckluftbetriebenes selbstansaugendes Zusatzgerät für Druck-

strahlgeräte und ist für einen Strahler vorgesehen. Durch den Feuchtstrahlkopf wird Wasser direkt in 

den Strahlmittelluftstrom (Strahldüse) eingespritzt und vernebelt (Wasservolumen durch Nadelventil so-

wie durch Düsen (KB-52-1) gut regulierbar). Das Wasser bindet den sonst beim Strahlen entstehenden 

Staub. Die Druckerhöhungspumpe W-92 ist selbstsaugend und kann entweder aus einem Wassertank 

oder direkt aus dem Wassernetz versorgt werden. 

Das Feuchtstrahlsystem W-92 ist unter Verwendung folgender Komponenten mit einem Druckstrahlge-

rät kombinierbar (CLEMCO oder Fremdfabrikat): 

 CLEMCO Düsenhalter mit 25 oder 50 mm Grobgewinde (je nach verwendeten Feucht-

strahlkopf). 

 Entsprechende CLEMCO Düsen. 

3 Beschreibung der Ausrüstung 

3.1 Komponenten 

Die Druckerhöhungspumpe W-92 im Transportkorb (siehe Bild 1) hat folgende Hauptabmessungen: 

Breite Höhe Tiefe Gewicht 

450 mm (o. Schläuche) 600 mm 380 mm 25 kg 

Tabelle 1: Hauptabmessungen 

Zum Feuchtstrahlen mit dem Feuchtstrahlsystem W-92 sind folgende Komponenten und Einrichtun-

gen notwendig: 

 Ausreichend dimensionierte Druckluftversorgung für Strahlkessel und  

Druckerhöhungspumpe W-92 

 Wasserversorgung (Wassernetz oder Tank). 

 Strahlkessel mit Fernbedienung  

 Strahlschlauch mit Düsenhalter. 

 Feuchtstrahlsystem W-92 bestehend aus: 
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 Druckerhöhungspumpe W-92 im Transportkorb. 

 Feuchtstrahlkopf. 

 Wasserhochdruckschlauch und Ansaug- bzw. Wasserschlauch.  

Tabelle 2 zeigt die möglichen Arbeitsgänge bei Einsatz des Feuchtstrahlsystems W-92: 

 

Arbeitsgang ohne W-92 mit W-92 

Trockenstrahlen (Luft und Strahlmittel) X X 

Abwaschen (Luft und Wasser) - X 

Feuchtstrahlen (Luft, Wasser und Strahlmittel) - X 

Lufttrocknen X X 

Tabelle 2: Arbeitsgänge 

3.2 Funktionsweise 

 

Bild 1: Druckerhöhungspumpe W-92 im Transportkorb 

Das Druckstrahlgerät und die Druckerhöhungspumpe W-92 im Transportkorb (siehe Bild 1) werden pa-

rallel mit Druckluft versorgt. Im Filter wird die Druckluft gereinigt und treibt über einen Luftmotor die 

selbstsaugende Wasserpumpe an. Das angesaugte und unter Druck gesetzte Wasser wird über einen 

Wasserhochdruckschlauch zum Feuchtstrahlkopf geleitet, über einen Ringdüsenverteiler in den Strahl-

mittel- und Luftstrom eingespritzt (Kugelhahn geöffnet) und dabei vernebelt. Strahlmittel und Staub wer-

den mit Wasser benetzt/gebunden und ein staubarmes/-freies Strahlen wird erreicht. Das Nadelventil 

sowie die Düsen (KB-52-1) am Feuchtstrahlkopf oder die Soft Düsen garantieren eine den Strahlpara-

metern angepasste Dosierung des Wassers. 
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4 Betrieb 

4.1 Voraussetzungen 

Beim Betrieb sind folgende technische Daten und Maximalwerte der Druckerhöhungspumpe W-92 zu 

beachten: 

Maximaler Lufteingangsdruck = 8 bar 

Übersetzung theoretisch (Wasserdruck zu Luftdruck) = 4:1 

Förderleistung pro Doppelhub = 75 cm3  

Maximaler gefördertes Wasservolumen = 15 l/min. 

Luftverbrauch der Druckerhöhungspumpe W-92 bei 8 bar = 0,15 m3 / min. 

Tabelle 2: Technische Daten 

4.2 Vorbereitungsarbeiten bei Erst- und Neuinstallation 

(1) Druckstrahlgerät installieren.  Druckluftversorgung. 

 Strahlschlauch mit Düse und Halter. 

 Fernbedienungsschläuche. 

Siehe entsprechende Bedienungsanweisungen. 

(2) Druckerhöhungspumpe 

 W-92 abstellen. 

 Ebene Fläche. 

 In der Nähe des Druckstrahlgerätes oder des Druckluftnetzes. 

(3) Feuchtstrahlkopf installieren.  Strahldüse aus Düsenhalter des Strahlschlauches entfernen. 

 Feuchtstrahlkopf in den Düsenhalter einschrauben. 

 Strahldüse in den Feuchtstrahlkopf einschrauben (Verteilerring 

muss gerade sitzen und alle Dichtungen müssen vorhanden 

sein). 

 Wasserhochdruckschlauch anschließen (vor dem Kugelhahn). 

(4) Druckerhöhungspumpe 

 W-92 anschließen 

 (siehe Bild 1). 

 Wasseranschluss  

 Wasserschlauch Ø > = 19mm (Wassernetz) oder 

 Ansaugschlauch (Tank). 

 Druckluft (Druckluftregler auf max. 8 bar einstellen). 

 Wasserhochdruckschlauch (für Feuchtstrahlkopf). 

Schläuche gerade auslegen (keine Knicke)! 
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(5) Luft aus dem System entfer-

nen. 

 Druckerhöhungspumpe W-92 mit Druckluft versorgen. (Kugel-

hahn öffnen). 

 Druckregler auf ca. 3 bar einstellen. 

 Wasserzufuhr öffnen (Wasserhahn aufdrehen oder Saug-

schlauch in Wassertank). 

 Kugelhahn am Feuchtstrahlkopf öffnen. 

 Druckerhöhungspumpe W-92 laufen lassen bis nur mehr Was-

ser an der Düse austritt (keine Luft mehr im System). 

(6) Sicherheitsausrüstung anle-

gen. 

 Schutzanzug. 

 Strahlhelm mit ordnungsgemäßem Anschluss an die Atemluft-

versorgung (Atemluftfilter) und Einstellung Luftvolumenstrom 

mittels Luftregulierventil am Gurt. 

 Lederhandschuhe und Arbeitsschutzschuhe. 

(7) Druckstrahlgerät überprüfen. Einsatzbereitschaft (siehe entsprechende Bedienungsanweisung). 

4.3 Tägliche Vorbereitungsarbeiten 

Nicht notwendig, falls eine Erst- oder Neuinstallation nach 4.2 bereits durchgeführt wurde. 

(1) Druckerhöhungspumpe W-

92 anschließen 

 (siehe Bild 1). 

 Wasseranschluss  

 Wasserschlauch Ø > = 19mm (Wassernetz) oder 

 Ansaugschlauch (Tank). 

 Druckluft (Druckluftregler auf max. 8 bar einstellen). 

 Wasserhochdruckschlauch (für Feuchtstrahlkopf). 

Schläuche gerade auslegen (keine Knicke)! 

(2) Luft aus dem System entfer-

nen. 

 Druckerhöhungspumpe W-92 mit Druckluft versorgen. (Kugel-

hahn öffnen). 

 Druckregler auf ca. 3 bar einstellen. 

 Wasserzufuhr öffnen (Wasserhahn aufdrehen oder Saug-

schlauch in Wassertank). 

 Kugelhahn am Feuchtstrahlkopf öffnen. 

 Druckerhöhungspumpe W-92 laufen lassen bis nur mehr Was-

ser aus der Düse austritt (keine Luft mehr im System). 
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(3) Sicherheitsausrüstung anle-

gen. 

 Schutzanzug. 

 Strahlhelm mit ordnungsgemäßem Anschluss an die Atemluft-

versorgung (Atemluftfilter) und Einstellung Luftvolumenstrom 

mittels Luftregulierventil am Gurt. 

 Lederhandschuhe und Arbeitsschutzschuhe. 

(4) Druckstrahlgerät überprüfen. Einsatzbereitschaft (siehe entsprechende Bedienungsanweisung). 

4.4 Inbetriebnahme und Betrieb 

(1) Feuchtstrahlen.  Strahlprozess nur mit Luft starten (Handhebel drücken). 

 Wasserzufuhr öffnen (Kugelhahn am Feuchtstrahlkopf) und mit 

Nadelventil regulieren, bis satter Wassernebel die Düse verlässt. 

Gegebenenfalls mit Regler Luftdruck erhöhen. 

 Zufuhr von Strahlmittel (Dosierventil öffnen) und Strahlmittel- 

bzw. Wassermenge nachregeln. 

(2) Nachwaschen der gestrahl-

ten Teile. 

Strahlmitteldosierventil schließen. 

(3) Trocknen der gestrahlten 

Teile. 

Zusätzlich Kugelhahn am Feuchtstrahlkopf schließen (keine Was-

serzufuhr). 

(4) Strahlprozess beenden.  Strahlmittelzufuhr unterbrechen (Dosierventil schließen). 

 Nach 10 Sekunden Strahlen ohne Strahlmittel, Kugelhahn am 

Feuchtstrahlkopf schließen. 

 Luftzufuhr unterbrechen (Handhebel loslassen). 

4.5 Außerbetriebnahme nach Arbeitsschluss 

(1) Strahlschlauch leer strahlen 

und trocknen. 

 Strahlmitteldosierventil schließen (Doppelfunktion). 

 10 Sekunden mit Luft und Wasser strahlen. 

 Kugelhahn am Feuchtstrahlkopf schließen. 

 Mit Luft strahlen bis kein Wassernebel mehr aus der Düse 

kommt. 

(2) Wasser- und Luftzufuhr sper-

ren. 

 Wasseranschluss. 

 Druckluftanschluss. 
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4.6 Außerbetriebnahme bei Umsetzung der Anlage 

(1) Strahlschlauch leer strahlen 

und trocknen. 

 Strahlmitteldosierventil schließen (Doppelfunktion). 

 10 Sekunden mit Luft und Wasser strahlen. 

 Kugelhahn am Feuchtstrahlkopf schließen. 

 Mit Luft strahlen bis kein Wassernebel mehr aus der Düse 

kommt. 

(2) Wasser- und Luftzufuhr sper-

ren. 

 Wasseranschluss. 

 Druckluftanschluss. 

(3) Schläuche abkoppeln und zu-

sammenrollen. 

 Wasserschlauch (Wasser entfernen). 

 Druckluftschlauch. 

 Wasserhochdruckschlauch (Wasser entfernen). 

 Schläuche in den Transportkorb geben. 

5 Wartung 

5.1 Allgemeine Hinweise 

Die Druckerhöhungspumpe W-92 des Feuchtstrahlsystems ist wartungsfrei. Die anderen Kompo-

nenten sind jedoch während des Betriebes Verschleiß unterworfen und müssen, um die Sicherheit und 

einen hohen Wirkungsgrad zu erreichen, regelmäßig gewartet werden. 

Bevor mit der Wartungsarbeit begonnen wird müssen sämtliche Anschlüsse gesperrt, und das 

System druckentlastet werden! 

5.2 Checkliste für die tägliche Wartung 

(1) Feuchtstrahlkopf. Auf äußeren und inneren Verschleiß kontrollieren 

 Ringdüse. 

 O-Ring. 

(2) Luftfilter (Bild 2, Pos. 2). Bei Verschmutzung reinigen (Schauglas). 

5.3 Checkliste für die wöchentliche Wartung 

Luftfilter der Druckerhöhungspumpe W-92 auf Verschmutzung kontrollieren (Schauglas) und gegebe-

nenfalls reinigen. Wasser aus Filter entleeren (Ablasshahn bei Betrieb leicht öffnen). 

5.4 Checkliste für die monatliche Wartung 

Alle Schlauchkupplungen und Schläuche auf Verschleiß und Bruch kontrollieren und gegebenenfalls 

erneuern. 
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6 Störungen und deren Beseitigung 

Dieser Abschnitt bezieht sich nur auf mögliche Störungen des Feuchtstrahlsystems. Bei auftretenden 

Fehlern am Druckstrahlgerät gesonderte Bedienungsanweisung beachten. 

Symptom Mögliche Ursache Beseitigung 

(1) Druckerhöhungspumpe W-92 

läuft nicht. 

Kugelhahn (Bild 2, Pos. 4) am 

Feuchtstrahlgerät und / oder am 

Kompressor geschlossen. 

Öffnen. 

 Druckluftregler (Bild 2, Pos.3) 

auf Druckerhöhungspumpe auf 0 

bar eingestellt. 

Reglereinstellung verändern. 

(2) Druckerhöhungspumpe W-92 

läuft, aber kein Wasser 

kommt aus der Düse. 

Wasserhahn und / oder Kugel-

hahn am Feuchtstrahlkopf ge-

schlossen. 

Öffnen. 

 Wassertank leer (bei Verwen-

dung eines Ansaugschlauches). 

Wassertank wieder auffüllen. 

 Schmutzfänger (Bild 2, Pos. 10) 

der Druckerhöhungspumpe W-

92 verstopft. 

Öffnen und reinigen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nadelventil geschlossen oder 

verstopft (Kalkablagerungen). 

Öffnen bzw. ausbauen und reini-

gen. 
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7 Ersatzteilliste 

7.1 Feuchtstrahlgerät W-92 

 

 

 

 

Feuchtstrahlgerät W-92 Pos. 15 – Soft Düse komplett 

 

 

  

 
Pos.14 Kupplung Adapter Hochdruckschlauch 

(Anschluss Soft Düse) 

Pos. 13 Hochdruckschlauch 

 

Bild 2: Ersatzteile Feuchtstrahlgerät W-92 

Pos. Art. Nr. Beschreibung 

(-) 99872D Druckerhöhungspumpe W-92 mit Transportkorb, 20m Wasser-Hochdruckschlauch, 
Ansaugschlauch, KB-52 

(1) 99839D Druckerhöhungspumpe W-92 allein 

(2) 99375D Filter 1/4“ für W-92 

(3) 99769D Druckregler 1/4“ 

(4) 90285D Kugelhahn 1/4“ mit Innen- und Außengewinde 

(5) 01019D Reduziernippel 3/8“ - 1/4“ 
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(6) 94263D Stecknippel 1/4“ außen 

(7) 94273D Winkel 1/4“ Nr. 90 II 

(8) 99580D Winkel 3/4“ - 1/2“ RG Nr. 90 

(9) 02462D Doppelnippel 1/2“ RG 

(10) 99574D Schmutzfänger 1/2“ für W-92 

(11) 99581D GKA-12 Kupplung 

(12) 90695D Korb für Pumpe W-92 

(13) 94279D Hochdruckschlauch 

(14) 24357D Kupplung Adapter Hochdruckschlauch 

(15) 100431 Soft Düse 4/50 komplett 

 100432 Soft Düse 5/50 komplett 

 100433 Soft Düse 6/50 komplett 

 100944 Soft Düse 8/50 komplett 

7.2 Druckerhöhungspumpe W-92  
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7.3 Feuchtstrahlkopf KB 25, KB 52 und KB-52-1 

7.3.1 Feuchtstrahlkopf KB-25 (für Strahlschlauch 13 x 7) 

 

 

Bild 3: Feuchtstrahlkopf KB 25 

 
 

Pos. Art. Nr. Beschreibung 

(-) 94286D Nassstrahlkopf KB-25 komplett mit Nadelventil - 25 mm Grobgewinde 

(1) 94286A Gehäuse Nassstrahlkopf KB-25 

(2)  Stahlring für KB-25 (Ringdüse) 

(3)  Dichtung (Strahlschlauchseite) 

(4) 90608D 1/4"Nadelventil für KB-25 

(5)  Dichtung (Strahldüsenseite) 

(6)  O-Ring für Ringdüse 

(7) 02808D Doppelnippel 1/4"Messing 

(8) 02027D 1/4" Winkel IA 

(11)  Strahldüse mit 25mm Grobgewinde 
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7.3.2 Feuchtstrahlkopf KB-52 und KB-52-1 (für Strahlschläuche größer 19 x 7) 

 

 
 

Feuchtstrahlkopf KB-52 komplett mit Kugelhahn und Nadelventil - 50 mm Grobgewinde 
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Bild 4: Feuchtstrahlkopf KB 52-1 

Pos. Art. Nr. Beschreibung 

(-) 90629D Feuchtstrahlkopf KB-52 komplett mit Kugelhahn und Nadelventil - 50 mm Grobgewinde 

(-) 90369D Feuchtstrahlkopf KB-52-1 komplett mit 3 Düsen 

(1) 93129D Gehäuse Feuchtstrahlkopf KB-52 bzw. KB-52-1 

(2) 90630D Stahlring für KB-52 (Ringdüse) 

 90371D Stahlring für KB-52-1 

(2A) 100036 Wasserdüse KB-52-1 mit Bohrung 

 90372D Wasserdüse KB-52-1 ohne Bohrung (2 Stück werden benötigt) 

(3) 00854D Dichtung (Strahlschlauchseite) 

(4) 94322D Nadelventil für KB-52 

(5) 94349D Dichtung (Strahldüsenseite) 

(6) 90631D O-Ring für Ringdüse 

(7) 01020D Doppelnippel 3/8"Messing 

(8) 01019D Reduziernippel 3/8" - 1/4" Messing 

(9) 99917D Kugelhahn 3/8" 50 bar 

(10) 90061D 3/8" Winkel IA 

(11)  Düsen mit 50 mm Grobgewinde. 

(13) 99639D Doppelnippel, 2“ Grobgewinde (Option zum Einbau des Feuchtstrahlkopfes in die 
Schlauchmitte) 

 


